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TABAKWERBUNG:
KINDER SCHÜTZEN

Die Initiative verlangt eigentlich eine Selbstverständ-
lichkeit: Jugendliche, die gar keine Tabakprodukte 
kaufen dürfen, sollen von den Tabakkonzernen auch 
nicht zum Rauchen verleitet werden. 

> Der hohe Tabakkonsum belastet die Gesund- 
 heit und die Umwelt: Er führt in der Schweiz zu 
 fast 10000 Todesfällen jährlich. Und zwei Drit-
 tel der Zigarettenstummel landen in der Natur 
 statt im Müll.

> Der Gegenvorschlag ist eine reine Alibi-Übung: 
 Werbung in Gratiszeitungen, an Festivals und 
 in den sozialen Medien – also überall dort, wo 
 Jugendliche besonders gut erreicht werden – 
 bliebe weiterhin erlaubt.

JA zum Schutz der Kinder
vor Tabakwerbung

DIE INITIATIVE
GEHT ZU WEIT

Die Tierversuchsverbotsinitiative verlangt ein 
bedingungsloses Verbot von Tierversuchen. Sogar 
fürs Tierwohl unbedenkliche Beobachtungsstudien 
würden verboten. 

> Ein solch undifferenziertes Verbot von Tier- 
 versuchen hätte gravierende Auswirkungen  
 auf die Gesundheitsversorgung in der Schweiz.

> Die Versorgung mit Arzneimitteln, Impf-
 stoffen und wichtigen Medizinprodukten, wie 
 z.B. Krebsmedikamenten, würde stark 
 eingeschränkt.

> Wir GRÜNE setzen uns weiterhin konsequent
 für den Tierschutz ein. Diese Initiative 
 schiesst aber übers Ziel hinaus. 

zur Tierversuchs-
verbotsinitiativeNEIN

Stimmzettel für die Volksabstimmung vom 13. Februar 2022

Stimmzettel für die Volksabstimmung vom 13. Februar 2022

Wollen Sie die Volksinitiative 
«Ja zum Tier- und Menschenversuchsverbot – Ja zu 

Forschungswegen mit Impulsen für Sicherheit und 

Fortschritt» annehmen?

Wollen Sie die Volksinitiative 
«Ja zum Schutz der Kinder und Jugendlichen vor 
Tabakwerbung (Kinder und Jugendliche ohne 
Tabakwerbung)» annehmen?

Antwort

Antwort
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MUST
ER

Stimmzettel für die Volksabstimmung vom 13. Februar 2022

Stimmzettel für die Volksabstimmung vom 13. Februar 2022

Wollen Sie die Änderung vom 18. Juni 2021 des 

Bundesgesetzes über die Stempelabgaben (StG) 

annehmen?

Wollen Sie das Bundesgesetz vom 18. Juni 2021 über 

ein Massnahmenpaket zugunsten der Medien 

annehmen?

Antwort

Antwort

3

4

ABSTIMMUNGS-

EMPFEHLUNG
ABSTIMMUNGEN VOM 13. FEBRUAR 2022



ENERGIEWENDE
STATT STEUERGESCHENKE

Stempelabgaben sind Steuern, die auf die Ausgabe und den 
Handel mit Wertschriften erhoben werden. Ihre Abschaffung ist 
ein weiteres Steuergeschenk an Grosskonzerne.

> Die Abschaffung führt beim Bund zu Steuereinbussen in 
 Millionenhöhe.

> Weitere Steuergeschenke sind absehbar, denn die 
 Bürgerlichen verfolgen eine Salamitaktik: Die Abschaf-  
 fung der Industriezölle ist bereits Tatsache. Und nach der 
 Stempelsteuer soll auch noch die Verrechnungssteuer   
 abgeschafft werden.

> Das Geld ist besser in die Energiewende investiert:  
 Mit den Steuerausfällen, die jetzt provoziert werden, 
 könnten jedes Jahr 16000 Einfamilienhäuser mit einer  
 Photovoltaikanlage ausgerüstet werden.

MEDIENVIELFALT
STÄRKEN

Die Medien kämpfen ums Überleben: Die Werbeeinnahmen der 
Printmedien gehen immer stärker zurück oder fliessen an die 
Tech-Giganten Facebook und Google ab. Die Einnahmen aus der 
Leser*innenschaft reichen nicht aus.

> Unabhängige, starke und vielfältige Medien garantieren, 
 dass wir uns informieren können, tragen zur Meinungs-
 bildung bei und decken Misstände auf.

> Das Medienpaket stärkt die Medienvielfalt in der Schweiz:
 Es unterstützt die kleineren, lokalen Medienhäuser stärker  
 als die grossen, sodass die lokale Berichterstattung nicht 
 verschwindet.

> Die Medien müssen sich neu orientieren und dem digitalen  
 Wandel anpassen. In dieser Übergangszeit sollen sie eine 
 befristete finanzielle Anschubhilfe erhalten.

NEIN zur Abschaffung der Stempelsteuer

JA zum Medienpaket

Nur noch Lohn,  
Rente und Konsum
besteuern?

Stempelsteuer-
Bschiss

zur Tierversuchs-
verbotsinitiative
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DIE GRÜNEN

UNTERSTÜTZEN?
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